
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 28.10.2022 (22:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisklasse C Staffel 2

TTC Wiesloch-Baiertal VI : TTC Hockenheim VI 
Freitag, 28.10.2022, 20:30 Uhr

Herren Kreisklasse C Staffel 2: Spielausgang deutlicher als 
Satzverhältnis es vermuten lässt

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TTC Hockenheim VI in der Herren Kreisklasse C Staffel 2 gegen
den TTC Wiesloch-Baiertal VI durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. Wie
knapp der Sieg ausfiel, zeigt allerdings das Satzverhältnis von 23:20. In ihrem 5. Saisonspiel
mussten die Gastgeber dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. So gut wie gewonnen schien das
Spiel von Hofmann / Radujew gegen Hesse / Zeidler, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende
hatten Hesse / Zeidler jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit 11:8, 11:7, 8:11, 4:
11, 11:13. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Lange dagegenhalten konnten Weisbrod / Wingerter beim 2:3 gegen Kesselring
/ Rothbauer. Das Spiel verloren Weisbrod / Wingerter dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Florian Hofmann gegen
Wilfried Kesselring, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Nicht ganz mithalten konnte Hussein Radujew, bei seiner Vier-Satz-
Niederlage gegen Luan Hesse, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Wenig später ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nur einen Satz verlor
Peter Weisbrod beim 12:10, 11:5, 9:11, 11:8 gegen Günter Rothbauer und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Christian Zeidler zeigte Uwe
Wingerter seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:4. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewann Florian Hofmann die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen.
Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Fünf Sätze lang
beharkten sich Hussein Radujew und Wilfried Kesselring, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kesselring mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als
fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Peter Weisbrod und Christian Zeidler aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Das Einzel zwischen Uwe Wingerter und Günter
Rothbauer endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts für
schwache Nerven. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Ergebnis von 7:3 für
den TTC Hockenheim VI.

Nach nun 4 Niederlagen in Serie heißt es für den TTC Wiesloch-Baiertal VI nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den 1. TTC Ketsch V am 16.11.2022 Punkte zu holen. Die
Mannschaft des TTC Hockenheim VI wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den RSV Leimen am 17.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Wiesloch-Baiertal VI
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Doppel: Hofmann / Radujew 0:1, Weisbrod / Wingerter 0:1 
Einzel: F. Hofmann 1:1, H. Radujew 0:2, P. Weisbrod 1:1, U. Wingerter 1:1 

 TTC Hockenheim VI
Doppel: Hesse / Zeidler 1:0, Kesselring / Rothbauer 1:0 
Einzel: L. Hesse 1:1, W. Kesselring 2:0, C. Zeidler 1:1, G. Rothbauer 1:1


